
Aktuelle Resultate der Waldinventur 4
Amt für Wald und Wild, Kanton Zug



Der Zuger Wald





Jahresniederschlagssumme Kanton Zug

1100 – 1300 mm

1300 – 1500 mm

1700 – 2000 mm





© WaldSchweiz



Waldinventur
Volkszählung der Bäume



• Überwachung des Waldzustands und der Entwicklung

• Kontrolle der Zielerreichung der kantonalen Waldplanung

• Früherkennung von Fehlentwicklungen

• Grundlage für nachhaltige Waldbewirtschaftung 

• Planungsgrundlage für Waldeigentümerschaften und Forstbetriebe

Nutzen der Waldinventur 



50 Jahre Waldgeschichte in 4 Inventuren

1972 → 1993 → 2009 → 2025 → …

Zeitreihe von über 50 Jahren – ein Schatz für die Zukunft. 



         Digitalisierung

Vollklupierung Stichprobenaufnahmen Stichprobenaufnahmen Fernerkundung (Drohne/Lidar)

1972 - 2008vor 1972 in Zukunft2024



Stichprobennetz

 100 x 100 m



Umfangreiche Daten

In einer Waldinventur werden auf über

 

6'000  Stichproben mehr als

100'000 Bäume 

gemessen.



Früher: Papierformular



Heute: Tablet → öffentliche Datenbank 







10 m

Inventur 1, 1972
Inventur 2, 1993
Inventur 3, 2009
Inventur 4, 2025



26cm

Buche mit Baumnummer: 
Inventur 1, 1972
Inventur 2, 1993
Inventur 3, 2009
Inventur 4, 2025





Öffentliche Plattform



Resultate vierte Waldinventur
Anzahl Bäume, Holzvorrat, Zuwachs, Struktur





1973 1993 2009 2024

Anzahl Bäume > 12 cm pro Hektare (Stammzahl)

360



Stammzahlverteilung 1993 vs. 2025



Volumenverteilung 1993 vs. 2025



1973 1993 2009 2024

Holzvorrat pro Hektare

416



Totalvorrat (Holzinventar Kanton Zug)

2'650'000 m3 Holz

106'000 LKW Holz (Motorfahrzeug und Anhänger)

LKW-Kolone von Zug bis nach St. Petersburg



1973 - 1993 1993 - 2009 2009 - 2024

Jährliche Nutzung

11.3



Jährlicher Zuwachs

12.6



Nutzbarer Gesamtzuwachs pro Jahr: 62'000 m3

Entspricht ca. Inhalt Updown

Entspricht ca. dem Energieinhalt von 2.5 Mio. Liter Heizöl

 



Anteile je Entwicklungsstufe







Resultate vierte Waldinventur
Baumarten



Stammzahlanteil je Baumart 2025



1973

1993

2009

2024



1973

1993

2009

2024



1973

1993

2009

2024



1973

1993

2009

2024

Laubholzarten



1973

1993

2009

2024

Laubholzarten



Spitzahorn

1993 2025



Eibe

1993 2025



Waldföhre

1993 2025



Lärche

1993 2025



Datum
Seite 50

liegend

st
eh

en
d





Totholzvolumen (stehend) nach Funktion



Waldinventur-Auswerteplattform Kanton Zug



Erstellen sie sich ihre Eigene Auswertung, auf:

www.zg.ch/WALDINVENTUR

Waldinventur-Auswerteplattform Kanton Zug





Erkenntnisse



Positive Entwicklungen

Der Wald ist durchmischter geworden, mehr Artenvielfalt

Der Wald ist stufiger aufgebaut, mehr Struktur und Altersvielfalt

Es befindet sich mehr abgestorbenes Holz im Wald (Totholz)

Stabiler Holzvorrat – der Wald wurde verantwortungsvoll gepflegt



Kritische Aspekte – mit Blick auf die Zukunft

• Rückgang von jüngeren lichtbedürftigen und trockenheitsresistenten 
Baumarten

• Baumartenmischung verbesserte sich, aber immer noch bestehen 
Dreiviertel des Waldes aus Fichte, Tanne und Buche

• Trotz Erhöhung noch geringe Mengen an Totholz und Altholz



Wie weiter?
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